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Das Nationale Forschungsprogramm 

«Kindheit, Jugend und Generationenbeziehungen im gesellschaftlichen Wandel» (NFP 52)
Ausgehend vom Wissen, dass Kinder und Jugendliche die Zukunft eines Landes sind, erforschte das Nationale Forschungsprogramm «Kindheit, Jugend und Generationenbeziehungen im gesellschaftlichen Wandel» (NFP 52) seit 2003 die Lebensverhältnisse und Bedürfnisse von Jugendlichen und ihren Familien in der Schweiz, um Erkenntnisse für eine generationenübergreifende Jugend- und Sozialpolitik zu gewinnen.

Die Nationalen Forschungsprogramme leisten wissenschaftlich fundierte Beiträge zur Lösung dringender Probleme von nationaler Bedeutung. Der Bundesrat beauftragte im August 2000 den Schweizerischen Nationalfonds mit der Durchführung des NFP 52. Mit den zur Verfügung stehenden 12 Millionen Franken wurden 29 Forschungsprojekte finanziell unterstützt. Die ersten Projekte starteten ihre Arbeit im April 2003; Projektabschluss und Programmende für das ganze NFP 52 ist 2008. 

	Drei Syntheseberichte:



	Generationen - Strukturen und Beziehungen. Generationenbericht Schweiz.

Pasqualina Perrig-Chiello, François Höpflinger, Christian Suter (unter Mitarbeit von Philippe Wanner und Stephan Wolf)

Zürich: Seismo-Verlag 2008

ISBN-Nr. 978-3-03777-063-4
	Impulse für eine politische Agenda aus dem NFP 52.

Herausgegeben von der Leitungsgruppe Bern, Juni 2007

Kann auch in Französisch und Italienisch kostenlos bestellt werden bei: Schweizerischer Nationalfonds, Abt. IV, NFP 52, Postfach 8232, 3001 Bern oder nfp@snf.ch
	Bericht zur Situation von Kindern und Jugendlichen in der Schweiz

Erscheint im September 2008


Eine Übersicht zu den Ergebnissen und Publikationen aus den einzelnen Forschungsprojekten findet sich unter www.nfp52.ch.

Für weitere Informationen:

	Prof. Pasqualina Perrig-Chiello
Präsidentin der Leitungsgruppe NFP 52
Institut für Psychologie
Universität Bern
Muesmattstrasse 45
3000 Bern 9
Tel.: 031 631 40 35 oder 061 331 75 19
E-Mail: pasqualina.perrigchiello@psy.unibe.ch
	Dr. Stephanie Schönholzer

Programmkoordinatorin

Schweizerischer Nationalfonds, Abteilung IV

Wildhainweg 3

Postfach 8232

3001 Bern

Tel.: 031 308 22 22

E-Mail: sschoenholzer@snf.ch


























